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Wir freuen uns, dass auch Sie – wie bereits rund 34.000 andere 
 Ex perten – Ihre Fachkompetenz und Erfahrung in die Normung ein-
bringen wollen, denn ein freiwilliges System wie die Normung lebt  
vom Einsatz der Mitwirkenden. 

Wir verstehen uns als Ihr Partner. Unsere Aufgabe ist es, dafür zu 
 sorgen, dass die wertvollen Ressourcen – Ihre Zeit und der finanziel le 
Aufwand –, die Sie der gemeinsamen Aufgabe der Norm erstellung 
widmen, optimal zur Geltung kommen. Dafür stehen unsere qualifi-
zierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein, die das Projektmanage-
ment verantworten und Sie fachlich beraten. 

Wie beim Beitritt zu anderen Organisationen auch, müssen jedoch 
 einige Formalitäten erledigt werden, bevor Sie sich der Normungs-
arbeit zuwenden. In dieser Broschüre zeigen wir Ihnen, wie einfach  
das geht, und geben Ihnen weitere Informationen, die für Ihren Ein-
stieg in die Normung hilfreich sein können. Als besonderen Service 
laden wir Sie zu einem kostenlosen Basisseminar ein. Bitte beach-
ten Sie dazu die Hinweise auf Seite 13.

Zunächst möchten wir Sie – im Einklang mit dem Datenschutz gesetz – 
darüber informieren, dass Ihre Kontaktdaten zum Zweck des Projekt- 
und Dokumentenmanagements gespeichert werden (für ausführliche 
Hinweise zum Schutz Ihrer personenbezogenen  Daten, siehe den 
 Anhang, Seite 14). Als modernes Dienstleistungs unternehmen verfügt 
DIN über eine leistungsfähige IT-Infra struktur, die die Ar beit der betei-
ligten Experten durchgängig unterstützt. Ohne die Spei che rung ihrer 
Kontaktdaten kann das nicht funktionieren.

Bis zu Ihrer Aufnahme in das DIN-Gremium, in dem Sie mitwirken 
 wollen, sind von Ihrer Seite aus jetzt die folgenden drei Schritte  
erforderlich.

Herzlich willkommen!
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Die Grundsätze, nach denen die Normungs-
arbeit organisiert wird, stehen in einer  
eigenen Normenreihe: DIN 820. Dort wird 
auch festgelegt, dass die Fachleute, die in 
der Normung mitwirken sollen, „von den  
sie entsendenden Stellen (z. B. Ausbildungs- 
und Forschungsinstitutionen, Behörden, 
Unternehmen, Instituten, Ver bänden, Ver-
einen) für die Arbeit in den Arbeits- und 
Lenkungs gre mien autorisiert und entschei-
dungsbefugt sein [müssen]“. 

Diese Autorisierung wird verlangt, weil  
die Entscheidungen in der Normung oft  
von großer wirtschaftlicher Tragweite sind. 
Wäre ein Mitarbeiter in einem Ausschuss 
nicht befugt, Entscheidungen für die ihn 
entsendende Stelle zu treffen, würde das 
zweifellos den Arbeitsprozess empfindlich 
stören.

In der Mappe finden Sie ein Autorisierungs-
formular des Nor men ausschusses, in des-
sen Gremien Sie als Experte aufgenommen 

werden sollen. Dort ist auch vorausgefüllt, 
wie sich Ihre Organisation an den Kosten 
der Normungsarbeit beteiligt, entsprechend 
den im Normenausschuss geltenden 
 Finanzierungsmodalitäten (wenn sie nicht 
durch die Art der Organisation – z. B. öffent-
liche Hand, Hochschule – oder aufgrund  
der internen Regularien des Normenaus-
schusses von einer Kostenbeteiligung be-
freit ist).

Wir bitten Sie, dieses Formular auszu- 
füllen oder ausfüllen zu lassen und per 
Post an den Normen ausschuss zurück-
zusenden.

Ausführliche Informationen zur Finan-
zierung der Normung  finden Sie in der 
 Broschüre „DIN – Finanzierung der 
 Normung“ in dieser Mappe sowie auf der 
DIN-Website unter „Finanzierung“.

→ www.din.de/go/finanzierung

→ SCHRITT 1 
Die Autorisierung
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Nach Eingang Ihrer Autorisierung werden 
Ihre Kontaktdaten in un sere Datenbank 
 aufgenommen. Der nächste Schritt wird  
da durch automatisch ausgelöst und gilt  
der Einräumung Ihrer Ur heber nutzungs-
rechte an DIN.  

Mit Ihrer einmaligen Unterschrift übertra-
gen Sie die Urheber nut zungsrechte auf DIN. 
Der Grund hierfür ist einfach: Sie und die 
anderen Teil neh mer an der Normung sind 
gemeinschaftlich die Autoren der Er geb-
nisse der Normungsarbeit. Als Autor ist Ihr 
Urheberrecht nicht übertragbar. Übertrag-
bar sind die Nut zungs rechte an dem Werk. 
Das gilt für alle Koautoren einer Norm. Bei 
Nichtunterzeichnung der Erklärung könnte 
ein solcher Koautor später beispielsweise 
sein Recht als Miturheber geltend machen 
und seine Zustimmung zum Veröffentlichen 
der Ergebnisse verweigern. Das würde 
aller dings die gesamte gemeinsame Arbeit 
des Gremiums gefährden und die Publikati-
on der Ergebnisse durch DIN verhindern. 

Mit dieser Erklärung wird den gesetzlichen 
Anforderungen zur Einräumung von Ur-
hebernutzungsrechten Genüge getan und 
damit DIN in die Lage versetzt, die Normen 
verwerten zu können – ein Grundsatz, der 
schon immer bestand und die Finanzierung 
der Normung sicherstellt.

Der Vordruck für die Rechtseinräumung 
wird Ihnen zugesandt. Bitte lesen Sie den 
von unserem Justiziariat formulierten Text 
sorg fältig durch und schicken Sie uns ein 
unterschriebenes Exemplar im Original  
per Post zurück. Wenn Sie Fragen hierzu 
haben oder weitere Erklärungen benötigen, 
wenden Sie sich bitte an unseren Justiziar, 
Herrn Thilo Schmidt.

Thilo Schmidt
E-Mail: thilo.schmidt@din.de 
Telefon: 030 2601-2393

→ SCHRITT 2 
Einräumung der 
 Urhebernutzungsrechte
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Wenn das unterschriebene Formular zur 
Einräumung von Urhebernutzungsrechten 
bei uns eingegangen ist, erhalten Sie auto-
matisch eine E-Mail mit Ihren Zugangs-
daten für den DIN-Dokumentenserver 
„Livelink“ sowie eine Information über den 
kostenlosen Zugang zu einem Normungs-
lehrgang (s. Seite 13). Beim ersten Login in 
„Livelink“ werden Sie gebeten, einmalig ein 
Bestätigungshäkchen zum Akzeptieren der 
Vertraulichkeitserklärung auf der Login- 
Seite anzuklicken. Diese Information wird 
per Cookie gespeichert. Beim nächsten 
 Login ist das Häkchen dann als Standard-
einstellung gesetzt. 

Außerdem erfolgt einmalig eine Abfrage,  
ob DIN und seine Tochter- und Beteili-
gungs gesellschaften über neue Veröffent-
lichun gen, Produkte und Dienstleistungs-
angebote informieren dürfen.

Wir bitten um Ihr Verständnis – auch im 
eige nen Interesse –, dass die Informationen 

und Daten, die Ihnen und den anderen    Mit   -
wir kenden im Rahmen eines Nor mungs-
vorhabens bekannt werden, nur zum nicht- 
öffentlichen Ge brauch, also nur innerhalb 
des Gremiums bzw. zur firmeninternen  
Abstimmung, bestimmt sind. Grundsätzlich 
gilt die Entwurfsfassung einer Norm als 
erstes öffentliches Doku ment.

Der Zugang zu „Livelink“ ermöglicht Ihnen 
nicht nur das Einsehen und Herun terladen 
von Dokumenten,  sondern ist auch die Vor-
aussetzung für Ihre Mitarbeit im „Elektro-
nischen Komitee“ (Online- Abstimmung 
usw.). Dazu benötigen Sie  einen Internetzu-
gang, einen Browser und eine eigene perso-
nalisierte E-Mail- Adresse.

DIN nimmt eine Vorreiterrolle bei der Ein-
führung und Nutzung von „Elektronischen 
Komitees“ ein. Die Vorteile für alle Beteilig-
ten liegen auf der Hand: Die elektronische 
Kommunikation spart Zeit und Geld – und 
auch unterwegs können Sie immer auf dem 
aktuellen Stand sein.

→ SCHRITT 3 
Erklärung zur Vertraulichkeit

3 … 
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Durch die Mitwirkung in der Normung  haben Sie 
 viele Gestal tungs möglich keiten:

 → Sie vertreten die Interessen Ihrer Organi sa tion oder 
Interessen gruppe.  

 → Sie erhalten einen Wissensvorsprung und erkennen früh,  
in welche Richtung Ihr Fachgebiet und damit auch der Markt 
sich entwickelt. 

 → Sie tauschen Informationen und Erfahrun gen mit anderen 
Exper  ten aus aller Welt aus. 

 → Sie gestalten mit, wenn es um die technischen Inhalte geht,  
die zur Konkretisierung gesetzlicher Forderungen – zum 
 Beispiel der Europäischen Union – benötigt werden.

Normen nützen allen – vor allem denen, die sie machen.  
Wir wünschen Ihnen dabei viel Erfolg!

→ Damit ist die Anmeldung für 
Sie  abgeschlossen!

… dabei!
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http://livelink.din.de
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1. DOKUMENTE UND 
 RECHERCHE  MÖGLICHKEITEN

Alle Informationen und Dokumente, die  
Ihre Arbeit im Ausschuss betreffen, erhal- 
ten Sie über „Livelink“. Dort haben Sie  
als registrier ter Nutzer unter der Rubrik 
„Grundlagen der Normungs arbeit“ auch 
direk ten Zugang zu einer Vielfalt von 
 Informationen, die Ihren Ein satz in der 
 Normung erleichtern werden. Das fängt  
mit der Grund norm zur Normung DIN 820 
an (sehr hilfreich zur ersten Orientie rung  
wäre ein Blick auf Teil 1 „Grundsätze“ und 
auf Teil 3 „Begriffe“). Im Ordner „Normen-
heft 10“ werden u. a. die Grund sätze der 
Nor mungsarbeit und Verfahrensregeln,  
die internationale Nor mung, die Finan-
zierung der Normungsarbeit, die Grund-
sätze und Hin weise für das Anwenden von 
DIN-Normen und die Urheber nut zungs -
rechte an DIN-Normen näher erläutert.  
Alle Doku mente lassen sich herunter- 
laden, damit Sie sie auch offline nutzen 
 können.

→ http://livelink.din.de

→ Wo finden Sie welche 
 Informationen?
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Auf der DIN-Website finden Sie detaillierte 
Hinweise zur Nor mungs arbeit. Dort ist  
u. a. die „Richtlinie für Normen aus schüs se“  
bereitgestellt.

→ www.din.de/go/din-norm

Wenn Sie sich einen Überblick speziell  
über das Spektrum der Ar beiten in Ihrem 
eigenen Normenausschuss verschaffen 
wollen, dann besuchen Sie dessen Home-
page. Hier finden Sie alle  lau fenden 
 Pro jekte sowie die gültigen Normen, 
 Norm- Entwürfe und Spezi fi kationen, die  
im Verantwortungsbereich des Normen - 
  aus schus ses liegen, jeweils mit Angabe  
des zuständigen DIN-Mit arbei ters. Die 
 Einbindung der nationalen Ausschüsse  
in die europäischen und internationalen 
 Gremien wird auch ausführlich darge- 
stellt. 

→ www.din.de/go/normenausschuesse

Für die Mitarbeit in europäischen und 
 internationalen Normungs gremien hat  
der Ausschuss Normenpraxis (ANP) einen 
 Leit faden entwickelt. Ziel des Leitfadens  
ist die Erstellung von Europäischen und 
Inter nationalen Normen, die so anwender-
gerecht wie möglich sind.

→ www.din.de/go/anp-leitfaeden 

Umfangreiche Erläuterungen zur inter - 
na tionalen und europäischen Normung  
in ISO und CEN finden Sie in englischer 
 Sprache auf deren Websites, z. B. bei CEN 
im „Business Operations Support System“ 
(BOSS) oder bei ISO die Broschüren „My ISO 
Job“ und „How to write standards“. 

→ www.iso.org
→ www.cen.eu

Ähnlich umfangreich sind die Informationen 
zum Normungs proz ess in IEC und CENELEC.

→ http://www.iec.ch/standardsdev/ 
 resources/
→ https://www.cenelec.eu/ 
 membersandexperts/resourcearea/ 
 index.html
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Norm-Entwurfs-Portal
Das Online-Portal für Norm-Entwürfe  
von DIN ist unter www.din.de/go/entwuerfe 
 verfügbar. Es bietet einen kostenfreien 
 Online-Zugang zu  aktuellen Norm-Entwür-
fen und die Möglichkeit, Stellungnahmen 
dazu online ab zugeben. Für alle Experten, 
die  Inhalte  einer Norm mitgestalten möch-
ten, ist dies ein bequemer und effizienter 
Weg, ihre Kommentare und Änderungs-
vorschläge  einzubringen.

→ www.din.de/go/entwuerfe

Wenn Sie nur mal schnell eine Norm 
 suchen, können Sie die Re cherche über  
das Suchfenster auf der DIN-Homepage 
auslösen oder direkt beim DIN-eigenen 
Beuth Verlag unter www.beuth.de suchen. 
Der Beuth Verlag bietet auch eine kosten-
freie Registrierung für eine Suche mit 
 erweiterter Funktionalität und Down- 
loadmöglichkeit über „myBeuth“. Als  
myBeuth-Nutzer können Sie bei Bedarf 
auch histo  rische, d. h. zurückgezogene 
 Dokumente suchen und bestellen.

→ www.beuth.de
→ www.mybeuth.de

Ebenfalls als kostenloser Kundenservice 
können Beuth-Newsletter abonniert wer-
den. Damit werden Sie jeden Monat über 
neue Normen und Publikationen aus Ihrem  
Fachgebiet informiert. Aktuell werden fol-
gende Fachgebiete so bedient: Bau wesen, 
Technische Gebäudeausrüstung, Maschi-
nenbau/Messwesen, Werkstoffe, Medizin 
technik, Energie  und Elektrotech nik, Ma-
nagement und Qualität, Umwelt schutz, Nor-
mung/Kommunikation/ Dokumentation, Le-
bensmittel/Sport/ Veranstaltungen/Sicher-
heit.

→ www.beuth.de/newsletter

 
Der dreimal im Jahr erscheinende News-
letter DITRinfo enthält aktuelle Informatio-
nen und Neuigkeiten zu den Datendiensten 
der DIN Software und zu den elektronischen 
Produkten des Beuth Verlags sowie kon-
krete Anwendungshinweise zum Einsatz  
der Produkte. DITRinfo kann ebenfalls 
kosten los bezogen werden.

→ www.dinsoftware.de 
→ www.beuth.de/ditrinfo
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In den Normen-Infopoints kann nach 
DIN-Normen und anderen techni schen 
 Regeln recherchiert und das vollständige 
Deut sche Normenwerk kostenfrei einge-
sehen werden. Die Stand orte der Normen- 
Infopoints sind über die DIN-Homepage 
erreich bar. 

→ www.din.de/go/normen-infopoints

Neben diesen kostenlosen Informations-
quellen können Sie über den Beuth Verlag 
weitere kostenpflichtige Informations-
dienste bestellen:

Perinorm ist die größte bibliographische 
Normendatenbank auf DVD oder online  mit 
ausführlichen Informationen über die euro-
pa  und weltweit wichtigsten Normen und 
technischen Regelwerke inkl. aller relevan-
ten Rechtsvorschriften. Der Gesamt umfang 
beträgt zurzeit über 2,1 Mio Daten sätze, die 
monatlich aktualisiert werden.

→ www.perinorm.com

Beuth e NORM  ist eine Datenbank plus Soft-
ware zur Verwaltung von Metadaten und Do-
kumenten. Die Datenbank ist zunächst leer 
und kann mit den Dokumenten und Meta 
daten gefüllt werden, die im Unter nehmen 
in elektronischer Form vorliegen. Das kön-
nen Dokumente sein, die über den Beuth 
Verlag bezogen werden, aber auch solche 
anderer Herausgeber.

BEST Collection ist ein Add-on zu  Perinorm: 
BEST Collection bietet alle Normen eines 
Fach gebietes im Abo auf DVD oder online  
im Jahresabonnement mit bis zu 12 Aktua-
lisierungslieferungen.
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Normen-Ticker  ist der Aktualisierungs-
service für Normen und technische Regeln. 
Der Normen Ticker hilft Unternehmen, Be-
trieben und Organisationen dabei, Zeit, Per-
sonaleinsatz und Verwaltungskosten zu 
sparen durch regelmäßige Info E Mails mit 
den aktuellen Statusdaten der Normen so-
wie Hinweisen auf Folgeausgaben (Titel, 
Gültigkeit, zurückgezogene Doku mente u. 
a.). Der Dienst ist individuell zugeschnitten 
auf die Dokumente, mit denen die Unter-
nehmen und Betriebe arbeiten – auf 
Wunsch mit automatischer Lieferung von 
Folgeausgaben einzelner  Dokumente.

→ www.normenticker.de

Einen Überblick über das Verlagsprogramm 
von Beuth bieten die Teilverzeichnisse  
der entsprechenden Fachgebiete. Diese 
können über die Suchfunktion unter  
www.beuth.de oder beim Beuth-Kunden-
dienst angefordert  werden.

Beuth-Kundendienst
Telefon: 030 2601-1331
E-Mail: kundendienst@beuth.de

Die DIN-Mitteilungen erscheinen 12-mal  
im Jahr und berichten über 100 einzelne 
Fachgebiete der nationalen, europäischen 
und internationalen Normung. Neben 
grundsätzlichen Normungs fragen sind 
aktu elle normungsrelevante Entwicklungen 
Gegen stand der Beiträge. Fester Bestand-
teil der DIN-Mitteilungen ist der DIN-Anzei-
ger für technische Regeln. Diese ständige 
Beilage meldet alle Veränderungen im 
Deutschen Normenwerk (DIN), aber auch 
Änderungen anderer technischer Regel-
setzer wie z. B. VDI, VDE, VDMA, VdTÜV  
u. v. a. m. Außerdem informiert er über die 
neu esten Ergebnisse der internationalen 
und europäischen Nor mung. DIN-Mitteilun-
gen/DIN-Anzeiger sind auch im Internet 
verfügbar unter www.din-mitteilungen.de. 
Für Abonnenten sind die DIN-Mitteilungen 
kostenfrei auch mobil als App nutzbar. Als 
neuer Experte erhalten Sie nach der Anmel-
dung automatisch ein Probeexemplar der 
aktuellen Ausgabe der DIN-Mitteilungen. 

→ www.din-mitteilungen.de
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2. NORMUNGSWISSEN

Als Experte ist Ihr Fachwissen gefragt. Da-
mit Sie Ihr Fachwissen in den Sie inte-
ressierenden Normungsvorhaben optimal 
zur Geltung bringen können, sind grund-
legende Kenntnisse über das „Wie“ der 
Normung, über die Verfahren zur Schaffung 
und Verbreitung von Normen sowie über 
das unmittelbare Umfeld der Normungs-
tätigkeit (z. B. die beteiligten Normungs-
gremien) von großem Vor teil. Um Sie mit 
diesen Basisinformationen zum Gesamt-
system Normung vertraut zu machen, hat 
die DIN-Akademie das Seminar „Basis-
wissen Normung“ konzipiert. Es vermittelt 
Detailkenntnisse zur Bedeutung der Nor-
mung für das eigene Unternehmen sowie 
zu unternehmensbezogenen Einfluss-
möglichkeiten auf den Prozess der Nor-
mung. Sie erhalten dazu einen fundierten 
Überblick über nationale, europäische und 
internationale Regeln zur Normenerstel-
lung sowie zu Recherche  und Vertriebs-
wegen der Normen. Auch das Thema „Nor-
men richtig lesen“ wird im Seminar behan-
delt. Wenn Sie lieber an einem 
E Learning Kurs teilnehmen möchten, kön-
nen Sie alternativ den Grundkurs Normung 
in der DIN Web Akademie bele gen. Dieser 
Kurs richtet sich besonders an Führungs-

kräfte und Mitarbeiter kleiner und mittlerer 
Unternehmen, die eine Ausbildung zum 
Normungsexperten an streben.

Um unseren neuen Experten einen guten 
Start in die Normung zu ermöglichen, bie-
ten wir ihnen die Teilnahme an einer dieser 
Weiterbildungen kostenlos an. Nähere In-
formationen hierzu erhalten Sie zusammen 
mit den Zugangsdaten für „Livelink“, d. h. 
zum Abschluss des Aufnahmeverfahrens.

Informationen über das gesamte Veranstal-
tungsangebot der DIN-Akademie finden Sie 
im Internet unter www.din-akademie.de.

Sind Sie interessiert, als Referent für die 
DIN Akademie tätig zu werden? Nehmen Sie 
gern mit uns Kontakt auf.

→ www.din-akademie.de
Telefon: +49 30 2601-2518
E-Mail: dinakademie@beuth.de
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DIN e. V.

Am DIN-Platz

Burggrafenstraße 6

10787 Berlin

Telefon: 030 2601-0

Telefax: 030 2601-1231

E-Mail: info@din.de

www.din.de 94
71
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